
Formblatt zur Berechnung des Ruhegehaltssatzes

Persönliche Daten

Vorname, Name:

Geburtsdatum: Schwerbehinderung: GdB:            seit:  bis:

Straße, PLZ, Wohnort:

Anzuwendendes Recht (Bund oder Land): 

Anzuwendende besondere Altersgrenze: Keine

Lehramt Schulform

Vollzugsdienst Polizei/Justiz/Feuerwehr __Jahre im Schicht-/Wechselschichtdienst①

dbb- Mitgliedsgewerkschaft: m.D./g.D./h.D.: 

Kinder (nur, wenn die Erziehungszeiten Ihnen zugeordnet sind; bei Aufteilung nur die Ihnen zugeordneten Zeiten)

Geburtsdatum Name Geburtsdatum Name

Laufbahndaten

Vordienstzeiten②

Von 
Tag/Monat/Jahr

Bis      Tag/Monat/Jahr

Ausbildungs-/Studien-/berufsförderliche Zeiten (einschließlich Prüfungszeit) ③

Von 
Tag/Monat/Jahr

Bis Tag/Monat/Jahr Mindestzeit/ 

Regelstud.zeit

Art der Tätigkeit

Art der Ausbildung



Dienstzeiten④

Von 
Tag/Monat/Jahr

Bis Tag/Monat/Jahr
Voll-/Teilzeit⑥

Art der Pensionierung
Erreichen der Altersgrenze

Vorzeitige Pensionierung auf Antrag

Vorzeitige Pensionierung auf Antrag wegen Schwerbehinderung (GdB mind. 50)

Vorzeitige Pensionierung wegen Dienstunfähigkeit (auch für Berechnung des momentanen Ruhegehaltsatzes)

Vorzeitige Pensionierung wegen Dienstunfähigkeit nach Dienstunfall

Einstweiliger Ruhestand

Ruhegehaltfähige Bezüge
Besoldungsgruppe:                   aus Erfahrungsstufe:      ruhegehaltfähige Zulage (€):  

① Besondere Altersgrenze im Vollzugsdienst

② Ruhegehaltfähige Zeiten vor dem Studium und vor dem Eintritt in das Beamtenverhältnis sind unter anderem berufsmäßiger Wehrdienst und vergleichbare Zeiten, nichtberufsmäßiger

 Wehrdienst, bestimmte Zeiten im privatrechtlichen Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst oder Sonstige Zeiten.

③ Ruhegehaltfähig ist die verbrachte Mindestzeit der außer der allgemeinen Schulbildung vorgeschriebenen Ausbildung, sowie einer praktischen hauptberuflichen Tätigkeit, die für 

die Übernahme in das Beamtenverhältnis vorgeschrieben ist. Auch berufsförderliche Zeiten sind hier einzutragen. Gefragt sind die Eckdaten der Ausbildung einschließlich Prüfungszeit.

④ Dienstzeiten im Beamtenverhältnis. Anzugeben sind hier auch Zeiten als Beamter auf Widerruf (z.B. im Referendariat), ggf. auch Zeiten eines vor dem Studium liegenden anderen

Beamtenverhältnisses.

⑤ Mögliche Angaben zur Art der Tätigkeiten: “Vollzeit“, "Teilzeit“, “Urlaub“; “Mutterschutz/Erziehungsurlaub“, “Sonstiges“ (bitte angeben, ob ruhegehaltfähig). Bei Teilzeitbeschäftigungen oder 

Urlaub vermerken Sie bitte den Grund (z.B. familienpolitisch, voraussetzungslos, Sabbatjahr).

⑥ Bei Teilzeitarbeit geben Sie bitte das Verhältnis zur Vollzeit an (z.B. 2/3 oder 20/27).

Datenschutzhinweis: Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß der gültigen DSGVO – Datenschutz-Grundverordnung für den Zweck Ihrer Anfrage und für die 

Bearbeitung erforderlich verwandt und im Rahmen unserer Datenschutzbestimmungen (www.dbb-saar.de) gespeichert.

AnmerkungBeschäftigungsart⑤


